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Joh 21,15-18
Ende der Tag ung in Hastatt

Liebe Freuncle !

lnJrr haben ín diesem Text
"ich hab dich gern ". Fü¡
Abe¡ wlr wollen den Text

wiede¡hoÌt gehört. ,'l jebst du

unsere 0hren klingt das f ast
genau abhorchen.

mich" und

gleich.

(1)

(2)

(3)

(4)

Jesus fragt Petrus: "Liebst du mi.ch?', Das griechische l,rlorL
tleíßt i¡anciv und jst zu hôren wie das hebrâische 'ãhêb -
I j"eben, mitspielen, mitmachen berm !,lerk des He¡rn. Und sein
Werk isL, zu suchen und zu retten die Verlorenen. Er sp¡lcht
Petrus also auf de¡ höchsten Ebene an aufs tviitmachen belm
Bett.r'nqswerk. - Und u,/ie darauf insistierend fragt er ihn ern
zv.reites MaÌ ebenso.

Petrus antwortet beide llale: "Ja Herr, du weiflt" _ und jetzt
kommt es - "daß lch dich gern habe -ÿt,-'1ã ',,von yzÀeÍu ge_rn
haben. Er versteht es auf der unte¡en Ebene.

Beim drìttenmal fragt Jesus: ,,gìÀtîç 7,tt - hast du mich gern?',
Er st.eígt auf die unter.e Ebene herab. So n¡ensch tlch kommL er
dem Petrus und sein em Denken und Vermcigen entgegen.

Dann heißt es: "Da war petrus traurjg, daß er gesagt hat,te zu
ihm: "Hast du mich gern?", daß er ihn nÍcht auf der hóheren,
sondern der unte¡en Ebene angesprochen haLte. Ilas hat er auf
einmaf gemerkt. Und Jesus, der Auferstandene, der Herr, sagL
zu seinem Knecht, dem petrus: Ja, du hast rnich gern. Versuchen
wir es.

(5) Und dann e¡kÌä¡t er ihm, vrorum es gehL:
als du j ung, ohne Verantwortung, warst,
gegúrtet und glngst, wohin du ù/olltesL.
ein Alt est er bist, ein in Verantwortung
dann giÌt fúr dich eines anderen Ldille.
Ja zum Mitmachen am lr]erk des Herrn.

(Das sind díe
daß kaum ei.n
schrreben . )

Gedanken, die mir haften
Satz fehlt- fch habe es

Amen , ich sage dir,
hast du dich selber
|1jenn du aber àlter,
Genommener bist,
- So ist das mit, dem

aber,geblieben sind - Ich denke
beuußt im "Fúnfsatz Schema,' ge-


